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Gemeindeinformationen

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Auerbach
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr

13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr

13:00 bis 16:00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters der Gemeinde Auerbach
nach telef. Vereinbarung im Sekretariat 03721 2606-212

Sprechzeiten des Bürgerpolizisten Herr Winkelmann

– jeden 1. Dienstag im Monat im Rathaus Auerbach 

von16:00 bis 18:00 Uhr

– jeden 3. Dienstag im Monat im Rathaus Meinersdorf 

von 16:00 bis 18:00 Uhr

 – jeden 4. Dienstag im Monat im Rathaus Burkhardtsdorf 

von 16:00 bis 18:00 Uhr

Telefon Herr Winkelmann 0172 3565870

2. Bürgerpolizist der Verwaltungsgemeinschaft

Telefon Herr Schreier 0174 1856464

AKTUELLES  TELEFONVERZEICHNIS
der Ämter der Verwaltungsgemeinschaft
Auerbach-Burkhardtsdorf-Gornsdorf

Bereich Bürgermeister Gemeinde Auerbach
Bürgermeister   Herr Kretzschmann
Sekretariat           Frau Löschner   03721 2606-112
Sekretariat           Frau Wehner     

Bereich Bürgermeister erfüllende Gemeinde
Burkhardtsdorf
Bürgermeister   Herr Probst      
Sekretariat           Frau Hinkel       03721 2606-212

Bereich Bürgermeister Gemeinde Gornsdorf
Bürgermeisterin Frau Arnold
Sekretariat          Frau Schmidt    03721 2606-912

Allgemeine Verwaltung / Zentrale Dienste
Leiterin                                Frau Hock         03721 2606-231
Hauptamt                             Frau Hanna        03721 2606-222
Hauptamt                             Frau Hirsch       03721 2606-229
Personalamt                         Frau Kmuch      03721 2606-234
Hauptamt                             Frau Liebhaber  03721 2606-114
Hauptamt                             Frau Reiland      03721 2606-232
Bürgerservice: 
Leiterin                                Frau Arnold       03721 2606-912
Gornsdorf                             Frau Clauß         03721 2606-936
Standesamt                           Frau Gromann   03721 2606-233
Auerbach                                    Frau Leverenz      03721 2606-131/136
Burkhardtsdorf                           Frau Richter          03721 2606-219/236

Querschnittsaufgaben / Projekte / Widersprüche / Rechtsbehelfe

                                            Herr Börner       03721 2606-215

Investitionen / Bau / Liegenschaften / allgemeine Bauverwal-

tung Auerbach / Feuerwehr

Leiter                         Herr Spiller 03721 263 664

0174 3499642

                                  Frau Böttger                 03721 2606-251

                                  Frau Günther                03721 2606-209

                                  - dienstags                    03721 2606-940

                                  Frau Mauersberger       03721 2606-228

                                  Frau Nobis

                                        Frau Walther                     03721 2606-220/120

                                  Frau Hähnel

Finanzen

Leiterin                     Frau Hofmann              03721 2606-913

Anlagenbuchhaltung Herr Anders                  03721 2606-918

Steuern                      Frau Ehrhardt               03721 2606-926

Kämmerin Auerbach  Frau Gerber                  03721 2606-917

Kämmerin Gornsdorf  Frau Kunz                    03721 2606-916

Kassenverwaltung     Frau Lange                   03721 2606-928

Steuern                      Frau Maier                    03721 2606-927

Kassenverwaltung     Herr Williger                03721 2606-914

ACHTUNG – zur Information

Das Bauamt im Rathaus Auerbach ist jeweils dienstags in der

Zeit von 13:00 – 18:00 Uhr besetzt.

Sprechzeiten der Friedensrichter

Es bestehen folgende öffentliche Sprechstunden der Friedens-

richter, unabhängig von separat zu vereinbarenden Terminen:

- Jeden 1. Donnerstag im Monat in der Zeit von 17:00 Uhr bis

18:00 Uhr im Rathaus Auerbach, Hauptstraße 83, 09392 Auer-

bach (kleiner Sitzungssaal, 1. Etage)

- Jeden 1. Montag im Monat in der Zeit von 18:00 Uhr bis 19:00

Uhr am Sitz des Ortsvorstehers im Gemeinschaftszentrum in

Kemtau.

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich!

Telefonische Erreichbarkeiten:

Richard Bergmann Kontakt: (03721) 38538

Vanya Weiß Kontakt: (03721) 2745655

E-Mail: friedensrichter@burkhardtsdorf.de
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Amtliche Bekanntmachungen

n Information für die Gemeinden der Verwaltungsge-
meinschaft Auerbach-Burkhardtsdorf-Gornsdorf

„Die Sächsische Ehrenamtskarte“
- Würdigung der Sächsischen Staatsregierung für 

ehrenamtliches Engagement -

Der Freistaat Sachsen sagt engagierten Bürgern Danke!
Sie engagieren sich für das Gemeinwohl? Dann fühlen Sie sich bit-
te mit diesem Beitrag angesprochen.
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinden Auerbach, Burkhardts-
dorf und Gornsdorf engagieren sich bereits auf die unterschied-
lichste Art und Weise in ihrer Freizeit ehrenamtlich, u. a. durch die
Pflege der erzgebirgischen Traditionen und des Brauchtums, durch
besonderes Engagement für Kinder und Jugendliche sowie auf
sportlichem oder kulturellem Gebiet, durch die Unterstützung und
Hilfe für Menschen, die auf uns angewiesen sind (z. B. in der Be-
hindertenhilfe, Integration von Migranten), im Katastrophen- und
Rettungswesen, im Umwelt und Naturschutz, um nur einige Berei-
che zu nennen.
Ehrenamtliche Tätigkeit ist nicht selbstverständlich.
Die Sächsische Staatsregierung würdigt mit dem Programm
„Sächsische Ehrenamtskarte“ das ehrenamtliche Engagement un-
serer Bürgerinnen und Bürger des Freistaates und möchte damit
ein sichtbares und im Alltag anwendbares Zeichen des Dankes und
der Anerkennung setzen.
Liebe Ehrenamtler der Gemeinden Auerbach, Burkhardtsdorf und
Gornsdorf, bitte nehmen Sie das Angebot an, denn auch Sie kön-
nen die „Sächsische Ehrenamtskarte“ schriftlich beantragen, wenn
folgende Kriterien erfüllt sind:

• Engagementdauer vor Antragstellung: mindestens 1 Jahr
• Mindestalter: 16 Jahre
• Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthalt: Freistaat Sachsen.

Für die Antragstellung liegen in der Gemeindeverwaltung Burk-
hardtsdorf, Sekretariat, Am Markt 8, 09235 Burkhardtsdorf sowie
im Bürgerservice Gornsdorf, Hauptstr. 92, 09390 Gornsdorf (ehe-
maliges Sparkassengebäude/ab Mai 2017 erweiterter Verwal-
tungsbereich für die Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft
Auerbach-Burkhardtsdorf-Gornsdorf) entsprechende Flyer aus
bzw. sind diese auf der Internetseite unter www.ehrenamt.sach-
sen.de/Antrag auf Vergabe der Ehrenamtskarte online ausfüllbar,
auszudrucken und bei der Gemeindeverwaltung des Wohnsitzes
entsprechend einzureichen. 

Gern können Sie sich auch auf der Internetseite www.burkhardts-
dorf.de/Burkhardtsdorf/Ehrenamt informieren bzw. den entspre-
chenden Antrag auch dort online ausfüllen, ausdrucken und abgeben.
Die Beurteilung eines Antrages sowie Vergabe der Sächsischen
Ehrenamtskarte erfolgt nur durch die beteiligte Gemeinde, die dem
Wohnsitz der Engagierten entspricht. Soweit lediglich der Einsatz-
ort jedoch nicht der Wohnort des Engagierten in einer sächsischen
Gemeinde liegt, kann die Gemeinde des Einsatzortes Ausnahmen
regeln.

Bei Erfüllung der
aufgeführten Kriteri-
en erhalten Sie Ihre 
ganz persönliche Eh-
renamtskarte.
Diese gilt vom 
1. Januar 2016 bis
31. Dezember 2018
und ist zum Ablauf
des genannten Zeitraumes wieder neu zu beantragen.

Wie können auch Sie die Sächsische Ehrenamtskarte nutzen? 

Ganz einfach, die Angebote und die sich am Programm 
beteiligten Kommunen des Freistaates werden über das Internet-
portal www.ehrenamt.sachsen.de veröffentlicht und ständig, je
nach Beteiligung, aktualisiert.
Die entsprechenden Kooperationspartner sind durch Aufkleber mit
dem Ehrenamtskarten-Motiv erkennbar, das beispielsweise am
Eingang oder an der Kasse der teilnehmenden Institutionen auf das
Angebot hinweist. Durch Vorlage der aktuellen Ehrenamtskarte
wird das Angebot wirksam.

Für die Nutzung der Ehrenamtskarte sind u. a. zu nennen (z. B. er-
mäßigte Eintrittspreise):

• GRASSI Museum für Völkerkunde zu Leipzig, Staatliche Eth-
nographische Sammlungen, Sachsen, Johannisplatz 5-11,
04103 Leipzig

• der Staatsbetrieb „Staatliche Schlösser, Burgen und Gärten“
• Bürgergarten Stollberg
• E.-v.-Winterstein Theater, Kulturhaus Aue (Hauptspielorte) -

Erzgebirgische Theater- und Orchester GmbH 
• Greifensteinfestspiele - Erzgebirgische Theater- und Orchester

GmbH
• Fichtelbergbahn - SDG Sächsische Dampfeisenbahngesell-

schaft mbH
• Bergbaumuseum Oelsnitz- Eigenbetrieb kul(T)our.

Bitte informieren Sie sich ständig im Internet über die aktuellen
Angebote der Kooperationspartner
(www.ehrenamt.sachsen.de/Sächsische Ehrenamtskarte). 
Es gibt noch unzählige weitere Angebote, je nach Interesse.
Für Fragen zur Beantragung der Ehrenamtskarte steht Ihnen Frau
Hinkel gern tel. unter der Rufnummer (03721) 2606-212, per Mail
an rathaus@burkhardtsdorf.de oder per Fax an (03721) 2606-230
zur Verfügung.

Machen Sie bitte rege von diesem Angebot als Zeichen des
Dankes und der Wertschätzung für das von Ihnen erbrachte
Ehrenamt für unsere Gemeinden Gebrauch und beantragen
die „Sächsische Ehrenamtskarte“.

Quelle: www.ehrenamt.sachsen.de/Sächsische Ehrenamtskarte
Logo: Sächsisches Staatsministerium für Soziales und Verbrauch-
erschutz
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n Aufruf Wahlhelfer

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Auerbach,

am 24. September 2017 findet in der Zeit von 8:00 Uhr bis 18:00
Uhr die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag statt. In Auerbach ste-
hen nachfolgende Wahllokale zur Verfügung:

• Schnitzerheim Auerbach, Im Zipfel 10 in 09392 Auerbach
• Rathaus Auerbach, Hauptstr. 83 in 09392 Auerbach
• Jugendheim Auerbach, Turnhalle, Turnerweg 1, 09392 Auer-

bach.

Der Briefwahl-Ausschuss wird tätig im Rathaus Auerbach, Haupt-
str. 83 in 09392 Auerbach.

Zur Durchführung der Wahlen werden zuverlässige Wahlhelfer,
Wahlvorstände sowie Beisitzer gesucht. Bei Interesse melden Sie
sich bitte im Rathaus Auerbach, Sekretariat, oder unter der Tele-
fonnummer 03721-2606-0 (Durchwahl 112). 

Vielen Dank.

Horst Kretzschmann 
Bürgermeister

n Liebe Bürgerinnen und Bürger von Auerbach,

der Maifeiertag steht vor der Tür. Dies möchte ich zum Anlass
nehmen, zum „jährlichen Frühjahrsputz“ aufzurufen, damit unser
Ort in einem freundlichen und bunten Glanz erstrahlt. In diesem
Zusammenhang würde ich mich sehr freuen, wenn Sie mit Ihrer
Unterstützung zur Sauberhaltung und Verschönerung des Ortsbil-
des beitragen könnten, wie z. B.

• Bepflanzung von Blumenkästen und Blumenkübeln
• Pflege der Grünflächen im Bereich Ihres Grundstückes
• Schneiden von Hecken und Sträuchern

Die Reinigung der Straßenränder und Fußwege regelt die Satzung
der Gemeinde Auerbach/Erz. über die Verpflichtung der Straßen-
anlieger und Schmutzverursacher zum Reinigen, Schneeräumen
und Bestreuen der Gehwege. Der genaue Wortlaut der Satzung
kann auf der Homepage www.auerbach-erzgebirge.de nachgele-
sen sowie im Sekretariat des Rathauses zu den Öffnungszeiten ein-
gesehen werden.

Außerdem wird im Mai ein Arbeitseinsatz für freiwillige Helfer
stattfinden, bei dem unsere Wanderwege und die dazugehörigen
Rastplätze gesäubert und gepflegt werden. Hierzu wird ein genau-
er Termin in den Bekanntmachungstafeln erfolgen.   

Ich bedanke mich für Ihre Mithilfe und wünsche allen Bürgerinnen
und Bürgern ein gutes Gelingen.

Horst Kretzschmann
Bürgermeister  

Gemeindeinformationen

n Markterkundungsverfahren / Regelausbauabfrage
Kooperation der Kommunen Thalheim/Erzgeb., 
Auerbach, Burkhardtsdorf und Gornsdorf.

1 Projektbeschreibung
Die Verfügbarkeit von Hochgeschwindigkeitsnetzen ist zu einem
entscheidenden Standortfaktor für die Bevölkerung und die Wirt-
schaft in der Kommunenkooperation Thalheim/Erzgeb., Auer-
bach, Burkhardtsdorf und Gornsdorf geworden. Unterversorgte
Gebiete, welche nicht mit Next Generation Access (NGA)-Breit-
band angeschlossen sind, sollen daher erschlossen werden, um
den technologischen Fortschritt beibehalten zu können. Hinter-
grund der vorliegenden Markterkundung der Kooperation der
Kommunen Thalheim/Erzgeb., Auerbach, Burkhardtsdorf und
Gornsdorf ist es zu ermitteln, ob Investoren, private TK-Netzer-
richter und -betreiber, einen eigenwirtschaftlichen Ausbau in den
kommenden drei Jahren planen und zu welchen Bandbreiten. Die
vorliegende Markterkundung erfolgt im Vorfeld der von der Kom-
munenkooperation Thalheim/Erzgeb., Auerbach, Burkhardtsdorf
und Gornsdorf beabsichtigten Durchführung von Fördermaßnah-
men im Rahmen des Aufbaus schneller Breitbandinfrastrukturen.

2 Fristen Beginn: 07.04.2017
Ende: 05.05.2017

3 Projektgebiete
Die vorliegende Markterkundung bezieht sich auf die Kommu-
nenkooperation Thalheim/Erzgeb., Burkhardtsdorf, Gornsdorf
und Auerbach.

4. Quelle für detaillierte Unterlagen
www.breitbandausschreibungen.de

5. Ansprechpartner und ausschreibende Stelle für die Mark-
erkundung
Ansprechpartner: aastrix GmbH

Hr. Sebastian Transier

Mobil: +49 173 34 777 14

Telefax: +49 331 237 009 43

E-Mail: transier@aastrix.com

Stadtverwaltung Thalheim/Erzgeb., 

Hauptstraße 5, 09380 Thalheim/Erzgeb.
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n Zentraler Standort für bürgernahe Dienstleistungen ab 02.05.2017 in Gornsdorf

Mit Freiwerden der Filiale der Erzgebirgssparkasse in Gornsdorf
und dem damit verbundenen Verkauf des Gebäudes bot sich ein ge-
eignetes Objekt zur Einrichtung eines zentralen Bürgerservice in
unserer Verwaltungsgemeinschaft. Das Gebäude in der Haupt-
straße 92 im Ortszentrum von Gornsdorf verfügt neben einer guten
Anbindung an den ÖPNV (Öffentlicher Personennahverkehr) über
ausreichend Parkmöglichkeiten in unmittelbarer Umgebung und
ist zudem noch barrierefrei.  
Dort können ab 02.05.2017 an zentraler Stelle alle Dienstleistun-
gen im Bereich Melde-Pass- und Ausweiswesen, Standesamt so-
wie Gewerbe- und Ordnungsamt wahrgenommen werden. Dane-
ben soll der Bürgerservice als erster Anlaufpunkt für alle Angele-
genheiten im Bereich der Verwaltung zur Verfügung stehen, zu
Anträgen beraten, Formulare vorhalten, entgegennehmen und zur
Bearbeitung an die jeweiligen Fachbereiche der Gemeinde weiter-
leiten. Gleichzeitig können Einzahlungen für alle gemeindlichen
Gebühren, Abgaben und sonstige Forderungen geleistet werden.
Mit Einrichtung der zentralen Servicestelle können die Öffnungs-
zeiten bedarfsgerechter gestaltet und wie folgt erweitert werden:
Montag           09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag          07:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Donnerstag     07:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag            09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Samstag          jeden zweiten Samstag im Monat 
                        von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Für folgende Anliegen ist eine persönliche Vorsprache er-
forderlich:
• Bereich Meldewesen: 

- An-Um- Abmeldungen des Wohnortes (bei Wechsel des
Wohnortes)   

- Beantragung und Ausgabe von Personaldokumenten (im
Regelfalls alle 10 Jahre)

• Bereich Standesamt: 
- Anzeige / Beurkundung von Personenstandsfällen (Ehe,

Geburt, Sterbefall)
- Beurkundung von Erklärungen zur Namensführung /Vater-

schaft   
• Sonstiges: Beglaubigungen, Fundbüro

Schriftlich beantragt werden können: Meldebescheinigungen,
Eintrag von Übermittlungs- bzw. Auskunftssperren, Führungs-
zeugnisse, Erteilung von Wahlscheinen für Briefwahl, Melderegi-
sterauskünfte, Gewerbean-ab- und ummeldungen, Auskünfte aus
dem Gewerbezentralregister, Anzeige eines vorübergehenden
Gaststättenbetriebes, Marktfestsetzungen, Kirchenaustrittser-
klärungen, Urkundenanforderungen. Bitte beachten Sie, dass für
bestimmte Anforderungen der Nachweis der Identität durch Kopie
des Personalausweises etc. erforderlich ist.               
Bedingt durch den Umzug der Bürgerbüros von Auerbach, Burk-
hardtsdorf und Gornsdorf in das neue Objekt wird es in der Woche
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vom 24.04.2017 bis 28.04.2017 zu eingeschränkten Öffnungszei-
ten kommen. In dieser Woche ist ausschließlich das Bürgerbüro
Burkhardtsdorf wie folgt geöffnet:

Dienstag, 25.04.2017
von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Ab dem 02.05.2017 steht Ihnen der Bürgerservice, Hauptstraße 92
in Gornsdorf zu den o.g. Öffnungszeiten zur Verfügung. Telefo-
nisch erreichbar ist der Fachbereich vorerst noch wie bisher unter
03721/ 2606 – 911            Fachbereichsleitung         Frau Arnold         
                        233            Standesamt                       Frau Gromann  
                        936            Melde- Gewerbe- Ordnungsamt
                                                                                  Frau Clauß 
                        136 o.236  Melde- Gewerbe- Ordnungsamt
                                                                                  Frau Leverenz

n Haushaltsbefragung - Mikrozensus und Arbeitskräfte
Stichprobe der EU 2017 

Jährlich werden im Freistaat Sachsen - wie im gesamten Bundesge-
biet - der Mikrozensus und die EU-Arbeitskräftestichprobe durch-
geführt. Der Mikrozensus („kleine Volkszählung“) ist eine gesetz-
lich angeordnete Stichprobenerhebung mit Auskunftspflicht, bei
der ein Prozent der sächsischen Haushalte (rund 20 000 Haushalte)
zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche,
Besuch von Schule oder Hochschule, Quellen des Lebensunter-
halts usw. befragt werden. Der Mikrozensus 2017 enthält zudem
noch Fragen zur Migration, Schichtarbeit und Schichtarten sowie
zur Gesundheit. Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt
nach den Regeln eines objektiven mathematischen Zufallsverfah-
rens. Dabei werden nicht Personen, sondern Wohnungen ausge-
wählt. Die darin lebenden Haushalte werden dann in maximal vier
aufeinander folgenden Jahren befragt. Die Haushalte können zwi-
schen der zeitsparenden Befragung durch die Erhebungsbeauftrag-
ten und einer schriftlichen Auskunftserteilung direkt an das Stati-
stische Landesamt wählen. Die Auswahlgrundlage bildet das Ge-
bäuderegister des Zensus 2011. Die Erhebungsbeauftragten legiti-
mieren sich mit einem Sonderausweis des Statistischen Landesam-
tes. Sie sind zur Geheimhaltung aller ihnen bekannt werdenden In-
formationen verpflichtet. Alle erfragten Daten werden ausschließ-
lich für statistische Zwecke verwendet.

Auskunft erteilt: Ina Augustiniak, Tel.: 03578 - 33-2110
mikrozensus@statistik.sachsen.de

Das nächste Mitteilungsblatt 
erscheint am 24.05.2017.

Redaktionsschluss ist der 02.05.2017.

n Entsorgungstermine

Restabfall

Samstag, 06.05.2017

Freitag, 19.05.2017

Verkaufsstelle Blaue Restabfallsäcke:

- Gemeindeverwaltung Auerbach, Hauptstraße 83

- Drogerie Leuthold, Hauptstraße 56

Papiertonne

Freitag, 19.05.2017

Bioabfall

April – November wöchentlich donnerstags

Freitag, 26.05.2017

Gelbe Tonne / Gelber Sack

Freitag, 12.05.2017

Freitag, 26.05.2017

Ausgabestelle Gelbe Säcke:

- Gemeindeverwaltung Auerbach, Hauptstraße 83

- Drogerie Leuthold, Hauptstraße 56

Sperrabfall

Abholung mit Sperrabfallkarte nach terminlicher Vereinbarung.

Sperrabfallkarten befinden sich im Abfallkalender des Zweckver-

bandes Abfallwirtschaft Südwestsachsen.

n Sitzungstermine Gemeinde Auerbach

n Technischer Ausschuss
Dienstag, 02.05.2017 18:00 Uhr
im kleinen Sitzungssaal Rathaus Auerbach

n Verwaltungsausschuss
Dienstag, 23.05.2017 18:00 Uhr
im Sitzungssaal Rathaus Auerbach

n Gemeinderat
Dienstag, 23.05.2017 19:00 Uhr
im Sitzungssaal Rathaus Auerbach

Termine, Termine, Termine

n Bereitschaftsdienste 116 117 - die Nummer, 
die bundesweit hilft

Bürger, die außerhalb der üblichen Sprechzeiten dringend
ambulante ärztliche Hilfe benötigen, erreichen künftig über
die 116 117 den Bereitschaftsdienst in ihrer Nähe.
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Glückwünsche und Jubiläen

Man kann dem neuen Lebensjahr nicht mehr Tage geben - 

aber jedem Tag mehr Leben.

Die besten Glückwünsche zum Geburtstag ergehen auf diesem

Weg nachträglich an:

Herr Walter Uhlig                    zum 97. Geburtstag

Frau Lisbeth Hofmann             zum 96. Geburtstag

Frau  Hildegart Teubner          zum 96. Geburtstag

Herr Rudolf Huy                      zum 93. Geburtstag

Frau Inge Hoffmann                zum 85. Geburtstag

Herr Günter Hänel                   zum 85. Geburtstag

Frau Brigitte Felgenhauer        zum 80. Geburtstag

Frau Gisela Krebs                    zum 80. Geburtstag

Frau Christa Hackebeil            zum 75. Geburtstag

Herr Günter Vorberg               zum 75. Geburtstag

Frau Christine Bergelt             zum 75. Geburtstag

Herr Ehrenfried Bergelt           zum 75. Geburtstag

Frau Christa Herrmann            zum 70. Geburtstag

Herr Rainer Hänel                    zum 70. Geburtstag

Wir wünschen ganz viel Gesundheit und alles erdenklich Gute.

Ein Kind macht das Haus glücklicher, 
die Liebe stärker, 
die Geduld größer, 
die Hände geschäftiger, 
die Nächte länger, 
die Tage kürzer und die Zukunft heller.

Im Februar 2017 konnten wir in Auerbach ein weiteres 
kleines Erdenbürgerlein begrüßen.
Wir freuen uns sehr über die Geburt von Nele Meinel.

Wir wünschen Eltern und Kindern alles Liebe, Gesundheit
und viel Freude.
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n 10. Sportfest der Vorschüler

Am 08.04.17 hieß es auf zum 10. Sportfest
der Vorschüler nach Burkhardtsdorf. Unter
dem Motto „Gemeinsam sind wir stark“
kämpften die Vorschüler der Verwaltungs-
gemeinschaft mit den Eltern um beste Plätze.

Für unsere Kita „Gänseblümchen“ waren die „Bienchen“ am Start.
Mit viel Ehrgeiz und sportlichem Eifer hatten sie schon seit Wo-
chen mit ihrer Erzieherin Frau Uhlig-Herold trainiert. Auch die El-
tern fanden im Vorfeld des Wettkampfes zum Üben zusammen.
Das hat sich gelohnt!
In der Gesamtwertung aller Kitas belegten aus der Kita „Gänse-
blümchen“ folgende Kinder Super-Plätze:

• Mädchen gesamt:      3. Platz Marylou Schlag
• Jungen gesamt:          1. Platz Ben Goralczyk

                                    2. Platz Michel Hensel

Innerhalb der Wertung in der „Bienchengruppe“ sind es folgende
Platzierungen:

• Mädchen:                   1. Platz Marylou Schlag
                                    2. Platz Francie Landwehr
                                    3. Platz Maxi Schulze

• Jungen:                      1. Platz Ben Goralczyk
                                    2. Platz Michel Hensel
                                    3. Platz Johannes Kraller

Unsere Elternstaffel erkämpfte sich den 3. Platz der Gesamtwertung.

Gratulation allen Platzierten und Danke an alle Sportler!
Große Freude bereitete uns das begeisterte Publikum, das uns an-
gefeuert und mitgejubelt hat! Ein herzlicher Dank gilt den Organi-
satoren des Sportfestes, dem Team der Kita „Mühlbergzwerge“ aus
Burkhardtsdorf. Mit viel Engagement war wieder alles bestens vor-
bereitet und so wurde das Jubiläumssportfest zum vollen Erfolg. 
Die Auerbacher „Gänseblümchen“ freuen sich schon auf das näch-
ste Sportfest!

n CVJM Silberzeche Auerbach e.V. - 
Kindertreff ‚Beth Shalom’:

tägliche Lese-/Vorlesezeit: 17:00-17:30 Uhr inkl. Andacht
01.05.2017 *** geschlossen wegen Feiertag ***
03.05.2017 Wir bemalen Papiervögel
05.05.2017 Schöne Dinge aus Naturmaterial herstellen
8.05.2017-12.05.2017 Muttertagsbasteln
16.05.2017 Kartenspiel-Tag mit Siegerehrung
18.05.2017 Herzhaftes Gebäck – zubereiten & naschen
19.05.2017 Kinderevangelisation mit Christfried, 

14:00-17:00 Uhr
22.05.2017-24.05.2017 Überraschungen für den Papa anfertigen
23.05.2017 Männerbewegung mit Gesprächen &

Sport, 19:30-21:00 Uhr in der Sporthalle

Kindereinrichtungen 
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Kindereinrichtungen 

23.05.2017 Gebets-Treff 20.00 Uhr
25.05.2017+26.05.2017 *** geschlossen ***

(Änderungen vorbehalten!)

Wer unsere Arbeit unterstützen möchte:
IBAN: DE92 8705 4000 3763 0002 15
BIC: WELADED1STB  
Jede Spende wird benötigt. DANKE

Ihr/Euer Team vom Kindertreff ‚Beth Shalom’ in Auerbach

Vereinsmitteilungen

n Sportverein SV Auerbach 05 e.V.:

Einladung zur Mitgliederversammlung 2017

(gemäß § 9 der gültigen Vereinssatzung)

Termin:Freitag, den 19.05.2017 um 19:00 Uhr

Ort: Vereinsraum Sporthalle,

Zechenweg 2,  09392 Auerbach

Tagesordnung: wird fristgemäß per schriftliche Einladung

an jedes Vereinsmitglied zugestellt

(Bitte beachten: Kinder unter 14 Jahren sind nicht stimmbe-

rechtigt!)

Wir bitten um Vormerkung des Termins.

Mit sportlichen Grüßen

Vorstand des SV Auerbach 05 e.V.

n Das war vor 170 Jahren

Um 1847 fanden in unserer Kirche mehrere Umbau – und Renovie-
rungsarbeiten statt. Dabei wurde auch ein neuer Altar und eine
neue Kanzel, beides im Barockstil, eingebaut. Der alte ausgebaute
Altar ging aber nicht verloren, er wurde von der Landeskirche gesi-
chert und eingelagert, und befindet sich heute in der Kirche in
Thierbach.

Der Altar in der Thierbacher Kirche
Im Jahre 1945 war die Inneneinrichtung in der Thierbacher Kirche
verbrannt, und im Zuge der Wiedereinrichtung, wurde der alte Au-
erbacher Altar eingebaut, und erstrahlte in neuer Schönheit.
F. Bayer, Ortschronik Auerbach / Erzgeb.

Aus der Ortschronik

Anzeigen
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Sonstiges

n Frühjahrs-Wanderwoche "echt Erzgebirge" 

Wenn Silbermanns geschwätzi-
ge Haushälterin zur humorvol-
len Stadtführung „Silberklang
und Berggeschrey“ einlädt oder
Wanderungen mit verheißungs-
vollen Namen „über den Wol-
ken“, „Mückentürmchentour“
oder „zum Zwergenkönig vom

Scheibenberg“ angekündigt werden, dann ist wieder Zeit für die
echt erzgebirgischen Wanderwochen. Und die sind alles andere
als gewöhnlich! Vom 20.05.2017 bis 28.05.2017 heißt es zur
Frühjahrs- Wanderwoche wieder „Wandern verbindet!“ Zur Aus-
wahl stehen 49 Touren mit Streckenlängen zwischen 2 bis 20 km.
So geht es beispielsweise bei einer literarischen Führungen durch
Freiberg auf den „Spuren der Hebamme“, auf Tour zum „Glocken-
wanderweg“ (Deutschneudorf/Seiffen), auf einen Ausflug in das
Moorgebiet „Kleiner Kranichsee“(Johanngeorgenstadt), oder zum
„Wanderkonzert“ nach Grünhain-Beierfeld. Sogar die „14 Acht-
tausender“ sind als Tour „Himalaya im Erzgebirge“ (Altenberg)
mit von der Partie,  dies zwar in Dezimetern gemessen - jedoch
durchaus anspruchsvoll. Auch an die jungen Wanderfreunde ist
bei den Touren „Entlang des Waldgeisterweges“ oder „Heitere
Heilkräuterwanderung für Kinder“ gedacht! Bei aller Vielfalt der
Wanderwoche, eines haben alle Touren gemeinsam: Die Touren
sind alle geführte Rundwanderungen mit Ziel am Startpunkt und
werden unabhängig von der Teilnehmerzahl durchgeführt. Eine
Rast in ausgewählten Gasthäusern ist genauso möglich wie eine
Rucksack-Brotzeit. Das komplette Programm ist unter www.erz-
gebirge- tourismus.de abrufbar. Die Herbstausgabe der Wander-
wochen folgt im Spätsommer vom 16.09.2017 bis 24.09.2017! 

Weitere Wandertermine &
Tipps: Anspruchsvolles Wan-
derglück über die höchsten Gip-
fel des Erzgebirges ist auf dem
erfolgreich zertifizierten Qua-
litätswanderweg Kammweg
Erzgebirge-Vogtland garantiert. Der 285 km lange Fernwander-
weg führt von Altenberg/ Geising bis nach Blankenstein in
Thüringen. Die Kammweg- Saison startet am 1. Mai 2017, dies
wird mit zünftigen Wanderfesten in Altenberg, Olbernhau &
Schöneck gefeiert! www.kammweg.de 
Eine herausfordernde Tour über 116 Kilometer und 3.036 Höhen-
meter erwandern Sportler beim ERZHIKE - Marathon vom
11.08.2017 bis 13.08.2017, der auf den Pfaden des Kammwegs
führen wird. In 3 Tagen hat man die einmalige Gelegenheit, die
schönsten Naturschönheiten des Erzgebirges ganz intensiv auf
einer Abendwanderung und zwei Tagestouren kennenzuler-
nen und zu genießen. Naturerlebnis, Abenteuer, Extremsport und
Begegnungen voller Emotionen all dies verspricht der ERZHIKE
Marathon. Außerdem steht der ERZHIKE Marathon 2017 unter
dem Motto „Wandern für einen guten Zweck". Jeder zurückge-
legte Kilometer pro Teilnehmer unterstützt besondere Projekte in
der Kinder- und Jugendarbeit. www.erzgebirge-tourismus.de/erzhike. 
Die Erzgebirgische LiederTour führt in diesem Jahr am
20.08.2017 zum „Ersten Deutschen Glockenwanderweg Deut-
schneudorf/Seiffen“ und „Rundwanderweg Seiffen“. An elf Sta-
tionen erwarten die Wanderer &Radfahrer musikalische Erlebnis-
se inmitten einmaliger Natur. 

Tourismusverband Erzgebirge e.V.

Tel.: +49 (0) 3733 188 00 88 • www.erzgebirge-tourismus.de  

n Bergbau- Erlebnistage im Erzgebirge 

Mit Sondervorführungen in Museen & Bergwerken, Wanderungen
in Bergbaulandschaften sowie zahlreichen Mitmachmöglichkeiten
laden die Bergbau-Erlebnistage am 03.06.2017 und 04.06.2017
ein, das Erzgebirge auf dem Weg zum UNESCO-Welterbe zu ent-
decken! Das zentrale Thema ist die über 800 Jahre lange Bergbau-
geschichte, die viele einzigartige Sachzeugen hervorgebracht, aber
auch Menschen & Landschaft nachhaltig geprägt hat. 
In diesem Jahr erstreckt sich die Palette von insgesamt 31 Erlebni-
sangeboten von Berggießhübel & Altenberg im Osten bis nach Ei-
benstock & Kirchberg im Westen des Erzgebirges. 
Übertage können zum Beispiel erhaltene Erzwäschen, Hammer-
werke, Sakralbauten und andere historische Anlagen besichtigt
werden. Geboten wird ein abwechslungsreiches Programm, etwa
eine Orgelnacht-Wanderung in Freiberg oder eine „Schatzsuche“
im Bergbaumuseum Altenberg. „Meisterwerke bergbaulicher
Kunst“ präsentiert das Stadt- und Bergbaumuseum Freiberg u.a.
mit einer spannenden Museums-Rallye für die ganze Familie.
Auch das Erzgebirge in Miniatur ist mit dem Klein Erzgebirge in
Oederan dabei. Kleine Gäste dürfen sich hier auf die Einweihung
des neuen Bergbauspielplatzes freuen! 
Am Pferdegöpel im Marienberger Ortsteil Lauta geht es bei
Schauvorführungen „Runde um Runde durch die Vergangenheit“.
Im ältesten technischen Denkmal Sachsens dem Frohnauer Ham-

mer entfacht der Hammerbund ein Schmiedefeuer und zeigt das
„Schmieden wie zu Meister Martins Zeiten.“ 
Alle Wanderfreunde sind zu bergbauthematischen Wanderungen
& Entdeckertouren in ehemalige Bergbaureviere und Bergbau-
landschaften oder gemeinsam mit der Familie entlang verschiede-
ner Bergbaulehrpfade eingeladen. 
Alle besonderen Erlebnistags-Angebote werden in der Übersichts-
karte „Glück Auf im Erzgebirge“ vorgestellt. Diese Karte ist
kostenfrei beim Tourismusver-
band Erzgebirge e.V. unter
03733/1880088 oder im Inter-
net unter www.erzgebirge-tou-
rismus.de erhältlich.

Kontakt & Informationen: 

Tourismusverband Erzgebirge e.V. 
Adam-Ries-Straße 16, 
09456 Annaberg-Buchholz 
Tel. 03733/1880088, 
E-Mail: info@erzgebirge-tou-
rismus.de 
www.erzgebirge-tourismus.de
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n Veranstaltungsreihe zur Montanen Kulturlandschaft
Erzgebirge/Krušnoho í startet mit Entdeckertour
und Vortrag

Stolln, Röschen, Pochwerke und
Huthäuser sind nur ein paar von
vielen erhaltenen Zeugnissen der
850-jährigen Bergbauhistorie der

Montanregion Erzgebirge/Krušnoho í. Verbunden mit diesen tech-
nischen Spitzenleistungen und vom Menschen geformten Land-
schaften ist ein enormes Wissen über den Abbau von Bodenschät-
zen. Mehr darüber erfahren können Interessierte bei Entdeckertou-
ren und Vorträgen innerhalb der Veranstaltungsreihe „Die Monta-
ne Kulturlandschaft Erzgebirge/Krušnoho í auf dem Weg zum
UNESCO Welterbe“ – organisiert im Rahmen des grenzübergrei-
fenden Interreg 5a-Projektes „Glück Auf Welterbe“. 

„Der Silberbergbau von Glashütte im Osterzgebirge“ steht im
Fokus eines Vortrages am 9. Mai 2017 im Europark Altenberg/ehe-
maliger Zentralschacht (Zinnwalder Straße 5, 01773 Altenberg).
Axel Rüthrich, Mitarbeiter des Institutes für Industriearchäologie,
Wissenschafts- und Technikgeschichte der TU Bergakademie
Freiberg, beginnt seine Zeitreiser in der zweiten Phase des erzge-
birgischen Bergbaus Ende des 15. Jahrhunderts, als der Silberberg-
bau in Glashütte begann. Berichtet wird auch über den wirtschaftli-
chen Strukturwandel nach dem Niedergang der dortigen Montan-
wirtschaft. Zuvor informiert Matthias Voigt von der Wirtschafts-
förderung Erzgebirge über den aktuellen Stand des UNESCO-Wel-
terbeprojektes. Beginn der Veranstaltung ist 18:00 Uhr.

„Rund um den Treue Freundschaft Stolln im Bergbaugebiet
Schwarzenberg“ lautet der Titel der Entdeckertour am 13. Mai
2017, Start 10:00 Uhr. Martin Riedel, Leiter des Besucherbergwerkes

„Herkules Frisch Glück“ in Waschleithe nimmt seine Gäste mit zu
einer fünfstündigen Begehung durch die Bergbaulandschaft
(Streckenlänge: 7 km). Anhand von 20 Stationen informiert Riedel
zur regionalen Bergbauhistorie und beschreibt diese nachvollzieh-
bar für jedermann. Die Bergbauwanderung startet und endet in
Schwarzenberg am Parkplatz Wildenauer Weg (B101 hinter Cawi
Stanztechnik GmbH). Eine Anmeldung für beide Veranstaltungen
ist nicht erforderlich. Das Interreg 5a-Projekt „Glück auf Welter-
be“ unter Federführung der WFE GmbH als beauftragte Geschäfts-
führung des Vereins Welterbe Montanregion Erzgebirge e. V ist
auf drei Jahre angelegt und ermöglicht beiderseits der Grenze um-
fassende Kommunikations- und Präsentationsmöglichkeiten. Ge-
meinsam mit den Projektpartnern Tourismusverband Erzgebirge e. V.
und Montanregion Krušné hory – Erzgebirge o.p.s. soll die „Mon-
tanregion Erzgebirge“ als eine weltweit einzigartige Industriekult-
urlandschaft bei unterschiedlichen Zielgruppen bekannter gemacht
werden. So sollen unter anderem grenzübergreifende Veranstal-
tungen das Thema Montane Kulturlandschaft Erz-gebirge/Krušno-
ho í vermitteln und die Identifikation der Menschen mit ihrer Regi-
on stärken. Vorgesehen sind u.a. auch die Erweiterung der Website
www.montanregion-erzgebirge.de um einzelne Wissensthemen
des erzgebirgischen Bergbaus sowie die digitale Vernetzung der
nominierten Welterbeobjekte und weiterer wichtiger Bergbau-
denkmale über sogenannte POIs (Point of Interests). Durch eine
App wird dem interessierten Besucher dadurch das Auffinden und
Kennenlernen des künftigen „Welterbes“ ermöglicht. Die EU för-
dert das Projekt aus dem Europäischen Fonds für regionale Ent-
wicklung mit einem Förderanteil von 85%.

Ansprechpartner: Markus Link, Telefon: 03733 145 124, E-
Mail: link@wfe-erzgebirge.de

n Sächsische Landeswettbewerb 
"Unser Dorf hat Zukunft"

Das Rennen ist noch offen - Bewerbungen bis 5. Mai möglich

Der Sächsische Landeswettbewerb "Unser
Dorf hat Zukunft" findet 2017/18 bereits
zum 10. Mal statt. Wie immer werden aktive
Dörfer gesucht, die stolz auf das Erreichte
sind, sich präsentieren und mit anderen Dör-
fern messen wollen. Dabei kommt es beson-

ders auf das Bürgerengagement an, das im Dorfwettbewerb ange-
regt und gewürdigt wird. Alle Informationen sind unter www.lae-
ndlicher-raum.sachsen.de/dorfwettbewerb zu finden. 
Bisher gibt es im Erzgebirgskreis leider noch  keine Bewerber. Da-
bei wurden extra die Teilnahmebedingungen weit vereinfacht, so
dass auch kleine Ortschaften, gestützt auf einen Verein oder Ort-
schaftsrat, die Teilnahme bewältigen können. Da auch hier das
olympische Motto „Dabei sein ist alles!“ im Vordergrund steht,
soll im Erzgebirgskreis auch hierfür ein Anreiz geschaffen werden. 
So wird die Jury diesmal die Orte nicht allein besuchen. Zaungäste
sind am Begehungstag willkommen und bieten den Vereinen des
Ortes die Gelegenheit, auf sich aufmerksam zu machen. Denn
selbst als Erzgebirger durchfährt man die Ortschaften oft nur ent-
lang einer Achse, ohne die die vielen kleinen Hingucker in den Ne-
benstraßen wahrzunehmen. Natürlich würde ein besonderes High-

Sonstiges

n Anmerkung zu den Filmvorstellungen

Eine Filmreise durch 100 Jahre Auerbach

Ich möchte mich bei all den Auerbacher Bürgern und ehemaligen
Bürger von Auerbach aus nah und fern, die diese Filmveranstal-
tung besucht haben, ganz herzlich bedanken. Ich war wirklich
überwältigt über das große Interesse vor allem auch bei jüngeren
Zuschauern.

Ein großer Dank geht auch an den Schnitzverein des Ortes der die-
se Veranstaltung erst ermöglichte und die Gäste ausreichend be-
wirtet hat. Besonders bedanken möchte ich mich bei Dieter Herold
und Mark Thierfelder, ohne dessen große Mithilfe die Filmveran-
staltungen nicht zustande gekommen wären.
Nicht vergessen werden darf hier die große Unterstützung  beim
Kartenverkauf, die Drogerie Leuthold.

Wegen der großen Nachfrage zeigen wir den Film nochmal am
13. und 14. Mai, jeweils 15.00 Uhr und 18.00 Uhr im Schnitzer-
haus im Zipfel. Karten gibt es ab 8. Mai in der Drogerie
Leuthold.

Joachim Siegert



C
M
Y
K

26. April 2017 Mitteilungsblatt der Gemeinde Auerbach 15

light, eine spezifische Besonderheit der Ortschaft oder ein gezieltes
kleines Ereignis das Interesse an einem Besuch stärken. Um die
Resonanz richtig würdigen zu können, werden wir von der Freien
Presse unterstützt werden, die das Feedback einfangen wird.
Selbstverständlich wird das Engagement der Ortschaft in die
Juryentscheidung einfließen.

Wir sind auf Ihre Ideen sehr gespannt. Für eine Anmeldung
der Ortschaften ist noch bis 5. Mai 2017 Zeit. 

Sonstiges

n Internationale Thalheimer Treffen

Präsentation und Verkauf auf dem Stadtfest in
Thalheim. Vom 16. bis 18. Juni 2017 findet in
Thalheim/Erzgeb. das 57. Internationale T(h)al-
heimer Treffen im Rahmen eines Stadtfestes
statt. Auf dem Festgelände besteht für Handwer-
ker und Künstler noch die Möglichkeit, sich mit
einem eigenen Stand zu präsentieren. Die Stadt Thalheim/Erzgeb.
möchte ihren Gästen an diesem Wochenende nicht nur sich selbst
sondern die gesamte Region "Zwönitztal" präsentieren. Haben Sie
Interesse, wenden Sie sich bitte an stadtinfo@thalheim-erzgeb.de
oder telefonisch unter 03721 26226 oder schriftlich an Stadtverwal-
tung, Hauptstr. 5, 09380 Thalheim/Erzgeb.

n Geplante Kurse der
Volkshochschule in 
Stollberg

• 04.05.2017, 09:00 Uhr         Smartphone & Reisen
• 09.05.2017, 09:30 Uhr         Essen für ZWEI?! - Ernährung in

Schwangerschaft und Stillzeit, Stollberg, MPZ
• 09.05.2017, 09:30 Uhr         Einsteigerkurs für Smartphone /

Tablet (Android), Stollberg, MPZ 
• 12.05.2017, 10:00 Uhr         Rhythmus für Kids 1 - Stomp it,

Body Percussion, Trommeln, Stollberg, MPZ
• 13.05.2017, 09:00 Uhr             Gitarre leicht lernen, Stollberg, MPZ
• 15.05.2017, 09:00 Uhr         Einführung in die Printgestaltung

- Praktische Tipps und Tricks, Stollberg, MPZ 
• 18.05.2017, 09:00 Uhr         Kreativ-künstlerisches Forschen

und Gestalten mit Kindern, Stollberg, MPZ, 
• 19.05.2017, 18:00 Uhr         Grundlagen der Musikproduktion,

Stollberg, MPZ 
• 22.05.2017, 17:15 Uhr         Hatha Yoga - Schnupperkurs,

Stollberg, MPZ
• 22.05.2017, 19:00 Uhr         Hatha Yoga - Schnupperkurs,

Stollberg, MPZ 
• 24.05.2017, 18:30 Uhr         Einblicke in die Homöopathie,

Stollberg, Gymnasium 
• 30.05.2017, 09:30 Uhr         Und was kommt nach der Mutter-

milch? - Start in die Beikost, Stollberg, MPZ 
• 06.06.2017, 18:30 Uhr         Die homöopathische Reiseapothe-

ke, Stollberg, MPZ 
• 10.06.2017, 09:00 Uhr         Gesundheitsförderung durch aus-

reichend Bewegung im Kindergarten, Stollberg, MPZ 
• 13.06.2017, 09:00 Uhr         Auffälliges Verhalten - Seminar-

reihe für pädagogische Fachkräfte , Stollberg, MPZ 

• 13.06.2017, 09:30 Uhr         Einsteigerkurs für Smartphone /
Tablet (Android), Stollberg, MPZ

MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle
auf dem Gelände des Gymnasiums)

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur eine begrenzte Aus-
wahl und nur der Beginn der Kurse ausgewiesen sind. Detaillierte
Informationen erhalten Sie telefonisch unter 037296 591 1663 und
im Internet unter www.vhs-erzgebirgskreis.de.

Anzeigen
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n Kinder stürmen Zwergenschacht, Trödler verramschen Schätze

Der Monat Mai im Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge
(06.04.2017, Oelsnitz/Erzgeb.) Immer Anfang Juni stehen einen
Tag lang die Jüngsten im Mittelpunkt, denn am 1. Juni ist der inter-
nationale Kindertag. Im Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge
wird schon seit 2014 kurz vor dem Ehrentag des Nachwuchses ein
riesiges Kinderfest am Zwergenschacht gefeiert. Ein umfangrei-
ches Familienprogramm lockt auch in diesem Jahr am 28. Mai von
10 bis 18 Uhr ins Museum. Neben Hüpfburgen, Kinderschminken
und Bastelangeboten werden spezielle Erlebnis-Sonderführungen
angeboten. Für zauberhafte Momente sorgt ein Seifenblasenma-
cher, der bereits 2016 Groß und Klein entzückte. Kilowattchen,
das Maskottchen des Energieversorgers EnviaM, wird die Kleinen
erfreuen und steht für Fotos zur Verfügung. Kultureller Höhepunkt
ist der Auftritt von Sigis-Teeny-Ballett. Die Tänzerinnen und Tän-

zer werden einer-
seits den Spiel-
tanz für Anfänger
„Kleiner Schelm“
und zur Musik
aus dem Ballett
„Nussknacker“
den Tanz „Harle-
kin und Columbi-
ne“ aufführen. 

Bereits zwei Wochen zuvor lädt das Bergbaumuseums zu einer 
Veranstaltung für den Nachwuchs ein. Die Familien-Erlebnis-
führung „Hinter der Feuerluke“ beleuchtet ein spannendes Kapitel
des Bergbaus. Ausgangspunkt der Führung ist die Ausstellung
„Energie für den Schacht“. Dort wird das große Thema Energie in
vielen Facetten beleuchtet. Anschließend wird tatsächlich hinter
die originale Feuerluke des Kraftwerkes geschaut, die extra für die
Dauerausstellung gerettet wurde. Ausgehend von Dampferzeu-
gern werden die Wege der Energie im Schacht nachvollzogen: Oh-
ne Pressluft, Dampf und Strom hätte einst nichts funktioniert. Da
auch die Teilnehmer während der erlebnisreichen und informati-
ven Führung jede Menge Energie verbrauchen, wird der Energie-

speicher wieder gefüllt. Klei-
ne dürfen im Anschluss spie-
lerisch eine Dampfleitung
zusammen bauen. Große
können beim Blick
ins Brigadetagebuch
alte Geschichten auf-
stöbern.

Berndt Baumbach
aus Zwickau referiert
am 10. Mai zum 2.
Bergmannsstamm-
tisch des Jahres. Un-
ter der Überschrift
„Der fast vergessene
Bergbau“ begeben sich die Interessierten auf die Spuren der Ei-
senerzgewinnung zwischen Zwickau und Reichenbach. Der Vor-
trag beginnt 18 Uhr im historischen Speisesaal des Bergbaumu-
seums.

Am 6. Mai darf auf dem Museumsgelände gefeilscht und gehan-
delt werden: Ab 9 Uhr heißt es dann: Trödeln unterm Turm. Auch
diesmal rechnen die Organisatoren mit zirka 20 Händlern, die von
Hausrat über Bücher und Schmuck bis hin zu echten Schätzen alles
anbieten, was des Sammlers Herz begehrt. 

Kontakt: 
Bergbaumuseum Oelsnitz/ Erzgebirge
Pflockenstraße 28
Jan Färber (Museumsleiter)
09376 Oelsnitz/Erzgebirge
Tel. 037298 / 93 94-0
info@bergbaumuseum-oelsnitz.de 
www.bergbaumuseum-oelsnitz.de

n Eine Blutspende hat immer Saison: vor und nach Feiertagen ist sie für die Patienten besonders wichtig

Der Monat Mai lädt mit mehreren Feierta-
gen auch viele regelmäßige Blutspender da-
zu ein, sich kurze Auszeiten vom Alltag zu

nehmen. Doch die Blutspende ist zu jeder Saison unverzichtbar.
Gerade vor und nach Feiertagen werden Blutspenden besonders
dringend benötigt, um die Versorgung der Patienten in den Klini-
ken mit Blutpräparaten sicherzustellen. Denn Blutprodukte sind
nur sehr kurz haltbar. Aus dem Blut einer sogenannten Vollblut-
spende werden drei Bestandteile getrennt aufbereitet, so dass mit
einer Spende bis zu drei Patienten geholfen werden kann. Erythro-
zytenkonzentrate (rote Blutkörperchen),  Blutplasma (flüssige
Blutbestandteile) und Thrombozytenkonzentrate (Blutplättchen).
Letztere müssen unter ständiger Bewegung bei einer Temperatur
zwischen +20 und +24 Grad Celsius gelagert werden und haben
aufgrund ihrer sehr kurzen Haltbarkeit von maximal vier bis fünf
Tagen einen besonderen Status. Thrombozyten sind für die Blut-
gerinnung unentbehrlich. Patienten, die auf die Transfusionen von

Thrombozyten angewiesen sind, leiden oftmals an einer Blutungs-
neigung aufgrund eines Mangels an den Blutplättchen. Dies kann
Folge einer Krankheit sein oder auch Nebenwirkung der Behand-
lung wie beispielsweise einer Chemo- oder Strahlentherapie bei
Tumorerkrankungen. Das größte Einsatzgebiet von Thrombo-
zytenkonzentraten ist die Onkologie. Doch auch nach Operationen
wie z.B. einer Transplantation oder nach einem Unfall kann die
Transfusion von Thrombozyten lebensrettend sein, da starke Blu-
tungen durch die Übertragung gestoppt werden können. Die konti-
nuierliche Patientenversorgung mit diesen Blutprodukten kann
nur gemeinschaftlich mit vielen Spenderinnen und Spendern si-
chergestellt werden. Bitte bringen Sie zur Blutspende Ihren
Personalausweis mit!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht: 
am Montag, den 22.05.2017, von 15:00 bis 19:00 Uhr 
in der Schule Auerbach, Obere Schulstraße 7

Sonstiges
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Sonstiges

n Mach dich für den Naturschutz im Erzgebirgskreis stark
FÖJ - Freiwilliges Ökologisches Jahr im Naturschutzzentrum

Du möchtest dich neu orientieren, in die Arbeit eines Naturschutz-
zentrums hineinschnuppern oder möchtest deine freie Zeit einfach
sinnvoll nutzen? …dann könntest du ein FÖJ im Naturschutzzen-
trum Erzgebirge absolvieren. Du wirst in unser engagiertes, aufge-
schlossenes Team eingebunden.

Einsatzstelle im Bereich Naturschutz & Landschaftspflege

Wenn du im Freien
mit Menschen zum
Schutz und Pflege na-
turnaher Lebensräu-
me in unserer Region
tätig werden möch-
test, dann bist du bei
uns richtig. Zu deinen
Aufgaben gehören
vielseitige praktische
Naturschutzaktionen,
wie bspw. Biotopge-
staltungen, Arten-
schutzmaßnahmen,
Biotoppflege und Re-
naturierungsmaßnah-
men. Als Einsatzorte stehen Eibenstock, Zwönitz und Schlettau,
Ortsteil Dörfel zur Wahl.

Einsatzstelle im Bereich Umweltpädagogik & Herberge

Unser Team sucht
zudem Unterstüt-
zung für die Durch-
führung von umwelt-
& erlebnispädagogi-
schen Programmen.
Zielgruppe sind vor-
wiegend Schulklas-
sen, Schwerpunkt
bildet der 4. Grund-
schuljahrgang.
Außerdem führen
wir in den Sommer-
ferien Camps durch.
Du hast die Möglich-
keit, in deiner Zeit
bei uns Methoden der Natur- und Umweltpädagogik kennen zu
lernen, selbst Veranstaltungen zu planen und eigene Ideen umzu-
setzen. Aber auch für vielfältige Arbeiten, die innerhalb der Her-
berge sowie im großen Außengelände anfallen, benötigen wir tat-
kräftige Hilfe. Einsatzort ist Schlettau, Ortsteil Dörfel.
Wenn du weitere Informationen zu Bewerbung, Dauer des FÖJ,
Arbeitszeit, Urlaub, Taschengeld, gegebenenfalls Unterbringung
benötigst, ruf uns bitte an.

n Naturschutz im Erzgebirgskreis – Sie können mitmachen!
- ein Freiwilligendienst im Naturschutzzentrum Erzgebirge 

Sie sind gern in der Natur unterwegs und möchten diese in einem
aufgeschlossenen Team mit bewahren? Dann ist der Bundesfreiwil-
ligendienst im Naturschutzzentrum Erzgebirge das Richtige für Sie! 
Der Erzgebirgskreis ist geprägt von einzigartigen Naturlebensräu-
men, die durch Menschenhand entstanden sind. Da ist es verständ-
lich, dass es zum Erhalt dieser Lebensräume und Arten des Men-
schen bedarf. Der Erhalt dieser Lebensräume ist ein Arbeits-
schwerpunkt des Naturschutzzentrums. Dafür sind unsere Mitar-
beiter in vielen Schutzgebieten im gesamten Erzgebirgskreis un-
terwegs. Darüber hinaus wollen wir das Wissen über die Natur
verbreiten und das Naturverständnis fördern.

Das Naturschutzzentrum Erzgebirge sucht Menschen, die Freude
daran haben, die Mitarbeiter bei den vielfältigen Aufgaben zu un-
terstützen. Möglichkeiten des Einsatzes gibt es z.B. im praktischen
Naturschutz oder in der Bildungsarbeit. 

 Ihr Einsatz kann ab 1. Juli im Bereich Landschaftspflege, z.B.
bei der Bergwiesenmahd erfolgen. Die Arbeiten werden von 3

Standorten im Erzgebirgskreis organisiert. Deshalb kann der
Einsatz sowohl in Schlettau, Ortsteil Dörfel, Eibenstock und
Zwönitz erfolgen. 

 Eine weitere Einsatzmöglichkeit besteht im Bereich Umwelt-
bildung. Am Standort Dörfel bietet das Naturschutzzentrum
Erzgebirge vielfältige natur- und umweltpädagogische Ange-
bote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene an. Auch hierbei
können Freiwillige die Arbeit unterstützen. 

 Jeder Freiwillige erhält ein Taschengeld, und das Naturschutz-
zentrum zahlt die Beiträge für die Sozialversicherung. Jeder
Freiwillige kann sich außerdem kostenlos auf verschiedenen
Seminaren weiterbilden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann informieren Sie sich auf
unserer Homepage oder rufen direkt im Naturschutzzentrum an.
Claudia Pommer und Jürgen Teucher stehen Ihnen für ein Ge-
spräch gern zur Verfügung. 

Kontakt:

Naturschutzzentrum Erzgebirge gGmbH • Am Sauwald 1, OT Dörfel • 09487 Schlettau

Email: zentrale@naturschutzzentrum-erzgebirge.de • Tel.: 03733 56290 • Internet: www.naturschutzzentrum-erzgebirge.de
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Sonstiges

n Sächsische Jugendstiftung

Am 20. Juni 2017 ist es wieder so-
weit. Bereits zum 13. Mal engagieren
sich tausende junge Sachsen am Ak-
tionstag von „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“. Mehr als
30.000 Schülerinnen und Schüler aus über 270 sächsischen Schu-
len drücken für einen Tag nicht die Schulbank, sondern suchen sich
einen Arbeitsplatz. Das erarbeitete Geld behalten sie dabei nicht
für sich selbst, sondern spenden es für soziale Projekte weltweit
und in Sachsen. Auch in diesem Jahr sollen durch das Engagement
der Schülerinnen und Schüler drei globale Projekte und zahlreiche
Lokalprojekte direkt hier vor Ort gefördert werden.

Arbeitgeber/in kann
jede/r sein, egal ob
Unternehmen, Ver-
ein, öffentliche Ein-
richtung oder Privat-
person. Die
Schüler/innen ver-
richten einfache

Hilfstätigkeiten, die schon lange mal erledigt werden sollten und
für die im Alltag oft die Zeit fehlt. Somit soll der Aktionstag junge
Menschen zu solidarischem Handeln ermutigen, sie sich als mit-
wirkende Akteure unserer Gesellschaft begreifen lassen und sie da-
bei unterstützen, lokal und global Verantwortung zu übernehmen.
Zudem ermöglicht der Aktionstag praxisnahe Einblicke in unter-
schiedlichste Arbeitsbereiche und Tätigkeitsfelder.
Wenn Sie Schüler/innen Ihrer Region einen Arbeitsplatz zur Ver-
fügung stellen können, melden Sie sich in der Sächsischen Jugend-
stiftung unter 0351 – 323 71 90 12 oder per E-Mail an: info@geni-
alsozial.de

Hintergrundinformation
Lokal und global Verantwortung übernehmen – das ist die Idee des
Programms „genialsozial - Deine Arbeit gegen Armut“. Am Akti-
onstag, welcher jedes Jahr am letzten Dienstag vor den Sommerfe-
rien stattfindet, beteiligen sich über 30.000 Schülerinnen und
Schülern aus über 270 sächsischen Bildungseinrichtungen. Mit
dem erarbeiteten Geld werden Projekte der Entwicklungszusam-
menarbeit weltweit und soziale Initiativen vor Ort in Sachsen un-
terstützt. Zur Auswahl der Global-Projekte treffen sich jedes Jahr
im Januar etwa 100 Botschafterinnen und Botschafter der beteilig-
ten Schulen, um selbst zu entscheiden, welche Projekte mit dem er-
arbeiteten Geld gefördert werden sollen. 30% des Geldes fließen
zurück an die Schulen – um gegen soziale Not vor der eigenen
Klassenzimmertür aktiv zu werden.
„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung;
die Sparkasse Muldental und der Verband der Ostdeutschen Spar-
kassen sind Hauptsponsor. Ministerpräsident Stanislaw Tillich ist
Schirmherr dieser größten sächsischen Jugendsolidaritätsaktion.
Weitere Informationen unter: www.genialsozial.de

Pressekontakt:
Jana Sehmisch
Programmleiterin „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung • Weißeritzstraße 3 – 01067 Dresden
Tel.:0351-323719010• Fax:0351-32371909
Mail: info@genialsozial.de--
www.saechsische-jugendstiftung.de • www.genialsozial.de

n Engagement sucht Arbeitsplatz

Über 30.000 sächsische Schülerinnen und Schüler suchen Arbeits-
plätze für einen guten Zweck.
Unterstützen auch Sie Sachsens größte Jugendsolidaritätsaktion!

Am 20. Juni 2017 ist es wieder soweit. Bereits zum 13. Mal enga-
gieren sich tausende junge Sachsen am Aktionstag von „genialso-
zial – Deine Arbeit gegen Armut“. Mehr als 30.000 Schülerinnen
und Schüler aus über 270 sächsischen Schulen drücken für einen
Tag nicht die Schulbank, sondern suchen sich einen Arbeitsplatz.
Das erarbeitete Geld behalten sie dabei nicht für sich selbst, son-
dern spenden es für soziale Projekte weltweit und in Sachsen.
Auch in diesem Jahr sollen durch das Engagement der Schülerin-
nen und Schüler drei globale Projekte und zahlreiche Lokalprojek-
te direkt hier vor Ort gefördert werden.

ArbeitgeberIn kann jede/r sein, egal ob Unternehmen, Verein, öf-
fentliche Einrichtung oder Privatperson. Die SchülerInnen verrich-
ten einfache Hilfstätigkeiten, die schon lange mal erledigt werden
sollten und für die im Alltag oft die Zeit fehlt. Somit soll der Akti-
onstag junge Menschen zu solidarischem Handeln ermutigen, sie
sich als mitwirkende Akteure unserer Gesellschaft begreifen lassen
und sie dabei unterstützen, lokal und global Verantwortung zu
übernehmen. Zudem ermöglicht der Aktionstag praxisnahe Ein-
blicke in unterschiedlichste Arbeitsbereiche und Tätigkeitsfelder.

Wenn Sie SchülerInnen Ihrer Region einen Arbeitsplatz zur Verfü-
gung stellen können, melden Sie sich in der Sächsischen Jugend-
stiftung unter 0351 – 323 71 90 12 oder per E-Mail an: info@geni-
alsozial.de

Hintergrundinformation
Lokal und global Verantwortung übernehmen – das ist die Idee des
Programms „genialsozial - Deine Arbeit gegen Armut“. Am Akti-
onstag, welcher jedes Jahr am letzten Dienstag vor den Sommerfe-
rien stattfindet, beteiligen sich über 30.000 Schülerinnen und
Schülern aus über 270 sächsischen Bildungseinrichtungen. Mit
dem erarbeiteten Geld werden Projekte der Entwicklungszusam-
menarbeit weltweit und soziale Initiativen vor Ort in Sachsen un-
terstützt. Zur Auswahl der Global-Projekte treffen sich jedes Jahr
im Januar etwa 100 Botschafterinnen und Botschafter der beteilig-
ten Schulen, um selbst zu entscheiden, welche Projekte mit dem er-
arbeiteten Geld gefördert werden sollen. 30% des Geldes fließen
zurück an die Schulen – um gegen soziale Not vor der eigenen
Klassenzimmertür aktiv zu werden.
„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung;
die Sparkasse Muldental und der Verband der Ostdeutschen Spar-
kassen sind Hauptsponsor. Ministerpräsident Stanislaw Tillich ist
Schirmherr dieser größten sächsischen Jugendsolidaritätsaktion.
Weitere Informationen unter: www.genialsozial.de

Pressekontakt:
Jana Sehmisch
Programmleiterin „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3 – 01067 Dresden
Tel.:0351-323719010
Fax:0351-32371909
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Pressemitteilung 11. April 2017
n 76. ZVMS-Verbandsversammlung am 7. April 2017:

Grundsatzbeschluss zur Realisierung des 
PlusBus-Netzes gefasst

Chemnitz Am 7. April 2017
fand die 76. ordentliche Sitzung
der Verbandsversammlung des
ZVMS statt. Die Verbandsrate

haben dabei den Grundsatzbeschluss zur Realisierung des ver-
bundweiten, im Nahverkehrsplan für den Nahverkehrsraum Chem-
nitz/Zwickau verankerten PlusBus-Netzes gefasst.
Das PlusBus-Netz soll die Attraktivitat des Gesamtsystems ÖPNV
(Öffentlicher Personennahverkehr) in Ergänzung zum Schienen-
personennahverkehr (SPNV) starken. Ziel des qualitativ hochwer-
tigen Straßenpersonenverkehrs-Produktes „PlusBus“ ist die raum-
strukturelle Erschließung abseits der SPNV-Strecken. Es sollen
Mittelzentren mit den Oberzentren Chemnitz und Zwickau, Mittel-
zentren miteinander sowie bedeutende ÖPNV-Potentiale mit über-
geordneten Zentren verknüpft werden. Mit Einführung des Plus-
Bus-Netzes kommen allein im Erzgebirgskreis reichlich 600.000
km p.a. zum derzeitigen Leistungsangebot im Regionalverkehr
hinzu. Wesentliche Merkmale des Produkts „PlusBus“ sind direkte
Linienführungen, bedeutende Verknüpfungspunkte und die Ab-
stimmung der einzelnen Linien auf die entsprechenden SPNV-
Strecken. Dabei sollen mit einer maximalen Übergangsdauer von
zehn Minuten alle betreffenden Anschlüsse an den SPNV und an
andere PlusBus-Linien gesichert sein. Die PlusBusse verkehren
täglich. Von Montag bis Freitag wird ein Ein-Stunden-Grundtakt
angeboten, an Samstagen verkehren mindestens sechs, an Sonn-
und Feiertagen mindestens vier Zugpaare.
Eine erste Stufe des PlusBus-Netzes betrifft folgende Relationen:

• Glauchau – Meerane
• Zwickau – Werdau – Steinpleis – Zwickau
• Zwickau – Wilkau-Haßlau – Kirchberg
• Chemnitz – Zschopau – Marienberg
• Chemnitz – Thum – (Geyer – ) Annaberg-Buchholz – Kurort

Oberwiesenthal
• Chemnitz – Aue – Schneeberg/Schwarzenberg
• Annaberg-Buchholz – (Crottendorf – ) Schwarzenberg – Aue
• Annaberg-Buchholz – Mildenau – Marienberg – Olbernhau
• Chemnitz – Limbach-Oberfrohna
• Mittweida – Seifersbach – Frankenberg
• Mittweida – Rochlitz
• Freiberg – Großvoigtsberg – Nossen – Roßwein – Döbeln

Die anhängende Datei zeigt eine Übersicht über das verbundweite
PlusBus-Netz und dessen Einordnung in das SPNV-Netz. Die fett
dargestellten Linien sind für die Realisierung der 1. Stufe vorgesehen.
Fahrzeugbeschaffung für das PlusBus-Netz

Außerdem wurden zur Verbandsversammlung am 7. April 2017
die vorbereitenden Maßnahmen zur Beschaffung der notwendigen
Fahrzeuge für die Bedienung der PlusBus-Linien beschlossen. Der
Beschluss für die Durchfuührung der Fahrzeugbeschaffung wird
dann wirksam, sobald die entsprechende Finanzierung gesichert
ist. In Abstimmung mit den Aufgabenträgern für den Öffentlichen

Straßenpersonenverkehr (ÖSPV) und den Verkehrsunternehmen
wird der ZVMS in Kürze einen Fördermittelantrag beim Freistaat
Sachsen stellen. Die Gesamtkosten der Fahrzeugbeschaffung be-
tragen rund 17 Mio. EUR. Es wurden bereits Pläne zum Fahrzeug-
typ, zur Anzahl der zu beschaffenden Fahrzeuge sowie zu den
Fahrzeuganforderungen konkretisiert: Bevorzugt wird der Einsatz
von 12 Meter langen Bussen, die bei erhöhtem Fahrgastaufkom-
men mit einem Personenanhänger gekoppelt werden können. Hin-
sichtlich der Fahrzeugausstattung sind sowohl ein einheitliches
Corporate Design der Busse, pro Fahrzeug zwei Sondernutzungs-
flächen für Rollstühle, Kinderwagen und Rollatoren sowie opti-
sche und akustische Fahrgastinformation vorgesehen.
Weiterhin werden die Fahrzeuge klimatisiert sein und über
WLAN, Blindeninformationssystem (BLIS) sowie das Automati-
sche Fahrgastzählsystem (AFZS) verfügen. Zur Beförderung von
Fahrrädern werden im Sommerhalbjahr bei Bedarf auf ausgewähl-
ten Linien ein Fahrradanhänger oder eine Halterung am Fahrzeug-
heck zur Verfügung stehen.

Vorgesehener Zeitplan

Eine Inbetriebnahme der neuen PlusBus-Fahrzeuge auf dem Lini-
ennetz der 1. Stufe ist frühestens ab Mai 2018 möglich. Aufgrund
dessen wird die 1. Stufe in zwei Etappen realisiert:
Unabhängig von der Lieferung der Fahrzeuge wird der Erzgebirgs-
kreis gemäß des Beschlusses im technischen Ausschuss des Kreis-
tages vom 9. Mai 2016 auf den in seinem Verantwortungsbereich
liegenden PlusBus-Linien das fahrplanseitige neue Leistungsange-
bot bereits zum Fahrplanwechsel am 10. Dezember 2017 ein-
führen. So kann schon ab Jahresende das Fahrplanangebot für die
Fahrgäste auf diesen Linien deutlich verbessert werden. Mit der
Lieferung der Neufahrzeuge und der Betriebsaufnahme der restli-
chen PlusBus-Linien als zweite Etappe können voraussichtlich im
Frühjahr 2018 die angestrebte höhere Beförderungsqualität und
das erweiterte Serviceangebot im gesamten PlusBus-Netz der 1.
Stufe realisiert werden.

Sonstiges
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